
Wir wagen den Sprung ...

... in die Zukunft.



Freunde zur Entwicklung
des Freibades Großenvörde zur Erlebnislandschaft

Kieken un Köpen
Großenvörde, 09. + 10. April 2017 



Was war bisher?

Quelle: Chronik SC Grün-Weiß Großenvörde



Mit Eigenleistung ...

Bis zu 100 Freiwillige unter Anleitung von Kurt Süßengut



... zum ersten Schwimmbad

20 x 6 m Becken im Kuhförth



Quelle: Chronik SC Grün-Weiß Großenvörde

Mit mehr Eigenleistung ...

... zum heutigen Schwimmbad



Quelle: Chronik SC Grün-Weiß Großenvörde

Schwimmtradition
findet Ihre Fortsetzung



Viel Arbeit wurde getan.

 In den 90igern

wurde das Freibad

von Großenvörder

Freiwilligen

grundsaniert



Ehrenamtliche Arbeit.

 DLRG

 Kulturgemeinschaft

 SC Grün-Weiß

 Familien

 Feuerwehr



Das Freibad lebt.



... ist aber krank.



Was gibt es zu tun?
Das Kurt-Süßengut-Bad ist technisch marode

Reine Eigenleistung wird in Zukunft nicht ausreichen, um die 

technischen Defizite auszugleichen

Das Bad wird in der jetzigen Form nicht lange bestehen können

Ein Rückbau kostet mehr als 100.000 € und bringt nichts

Eine reine Sanierung des Beckens und der Technik auf den 

notwendigen Stand kostet ca. 1.000.000 €



Entwicklung

vom Freibad Großenvörde zur

Erlebnislandschaft für die Samtgemeinde

Aus der Not eine Tugend



Samtgemeinde Uchte
Die Stärken des Landlebens

Gewerbe und Industrie

in Diepenau

Einzelhandel

in Uchte

Handwerk und

neues Gewerbe

in Raddestorf
Freizeit und Erholung

in Warmsen



Samtgemeinde Uchte
Freizeit und Erholung

Moorbahn & Moor
Gehannfors Hof

NEU:

Erlebnis-

landschaft



Wie kann es weitergehen?
Die Chance für die Samtgemeinde

Errichtung eines Naturbades

Ganzjahresnutzung durch

neuartige Gestaltung

Freizeitcharakter für Jung und Alt,

weit über ein Freibad hinaus



Innovative Technik und Konzepte,

um Fördermittel zu erhalten

Die Großenvörder bieten ein Konzept

für alle Interessierten

Eigenleistung zum Nutzen aller und

eine bezahlbare Lösung für die Zukunft!

Wie kann es weitergehen?
Die Chance für die Samtgemeinde



Ideenkonzept

Schritt für Schritt zu 

einer machbaren Lösung 



Wie kann es werden?

Quelle: www.polyplan.de



Ideen.

Ausflugsziel für Lebenshilfe, Diakonie, Tagespflege, ..

Begegnung von Alt und Jung

Nutzung durch Kindergärten und Schulen

Jugendfeuerwehren, Sportvereine

Open Air Veranstaltungen



Ideen.
Zeltlager für alle, Wochenendnutzung, 

Trainingslager, Jugendfreizeiten, Picknick-Platz

Ganzjahresnutzung

(Skaten, BMX, Schlittschuhlaufen, Waldlehrpfad, 

Rodeln, Spazierengehen, ...)

... und vieles mehr!



Die nächsten Schritte.

Alle gehen im Sommer

ins Freibad

nach Großenvörde!



Die nächsten Schritte.
konkrete Kostenermittlung für Investition und 
Betriebskosten für eine solide 

Entscheidungsgrundlage

Kulturgemeinschaft Großenvörde: Eigenleistung in 

allen Bereichen, zur Erarbeitung einer 

Zukunftslösung für die Samtgemeinde 



Die nächsten Schritte.

Bewerbung im Dorferneuerungsprogramm für 

einen Großteil der Projektfinanzierung

Machbarkeit und Umsetzung prüfen und dann 
werden Gemeinde Warmsen und Samtgemeinde Uchte

über das Projekt entscheiden



Wir wollen was tun.



Logo und Co.

LULU will Was(S)ErLeben !
Gestaltung: Judith Niemeyer



Logo und Co.


